
 

Antrag 7    

Antragsteller:   TC Capitol Bremerhaven e.V. 

Inhalt:      Transparenz  ‐> Entscheidungsfindung zu Beschlüssen von DTV‐Verbands‐
             tagen  
 
Die Mitgliederversammlung des Deutschen Tanzsportverbandes möge auf dem 
außerordentlichen Verbandstag am 20.10.2012 in Berlin beschließen, dass … 
 
… unter Nutzung der digitalen DTV‐Plattform www.tanzsport.de ein nur für ordentliche 
Mitglieder zugängliches transparentes Dokumentationsinstrument mit Wahlcharakteristik 
installiert wird,  das jedes ordentliche Mitglied im DTV an der Entscheidungsfindung per 
zählender Stimm‐ bzw. Meinungsabgabe bei aktuell erforderlichen Beschlusslagen teilhaben 
lässt, ohne zwingend auf einem Verbandstag oder einer sonstigen Verbandsveranstaltung 
anwesend sein zu müssen. Dabei herrscht Aufzeichnungspflicht mit offener Einsichtnahme für 
alle Wahlberechtigten. Auch Diskussionspositionen müssen eintragbar sein. Fremdbestimmte 
Entscheidungen durch Metagremien (Präsidium, Hauptausschuss, Sportausschuss etc.) ohne 
informelle‐inhaltliche und substanzielle Einbindung der betroffenen Vereine und deren 
Mitglieder, also dem Souverän, gehören damit der Vergangenheit an. 
 
Das Internetteam des DTV organisiert die Implementation dieses System auf der digitalen DTV‐
Plattform bis zum 31.Juni 2013. Vom 01.August 2013 bis 31.Dezember 2013 wird diese 
demokratische Teilhabeplattform als Pilot testweise probiert und optimiert angepasst. Ab 
01.Januar 2014 ist das Abstimmungsinstrumentarium einsatzbereit. Der Verbandstag 2014 gilt 
als erstes verbindliches Veranstaltungsdatum, wo dieses ortsungebundene 
Abstimmungsmedium verpflichtend zum Einsatz kommt. Vereine können dann per Fernvotum 
an den Beschlüssen des Verbandstages per digitaler Abstimmung mit ihrem Stimmenanteil 
direkt mitwirken. 
 
Begründung: 
Der  TC  Captitol  Bremerhaven  e.V.  fordert  nicht  nur  Transparenz,  sondern  zeigt  auch  auf, wie  diese  zum 
Wohle aller 2200 DTV‐Vereine umgesetzt werden kann.   Die althergebrachten Entscheidungsmechanismen 
taugen nicht mehr und laden zu Missbrauch geradezu ein, wovon auch in der ausgeklügelten DTV‐Gremien‐
architektur gehörig Gebrauch gemacht wird. Zum Vorteil ganz weniger, zum Nachteil beinahe aller. 
 
Verheimlichungen, Weglassungen, Täuschungen, Irreführungen um nachteilige Realitäten den DTV‐Vereinen 
zu  verschweigen, wie  in der  jüngsten Vergangenheit mal wieder überdeutlich und mannigfach  vorgekom‐
men, werden durch diese intelligente Entscheidungsteilhabe mit Dokumentations‐ und Aufzeichnungspflicht 
über verschlüsselte Codierung mit Passwortabfrage verhindert. Weder vermag dann ein DTV‐Hauptausschuss 
noch ein DTV‐Präsidium, noch der personelle Speckgürtel um diese Gremien herum oder sonstige Geschäfts‐
führer  oder  Teilhaber  aus GbR´s,  GmbH´s  oder  anderen  Rechtsformen  die  Interessen  der Mitglieder mit 
Füßen zu  treten. Manipulationen werden erheblich erschwert. Wissen kann dann nur  sehr  schwer vorent‐
halten werden. Ein digitaler Evolutionssprung der Demokratie. Dafür sollten wir Geld ausgeben, denn es zahlt 
sich im wahrsten Sinne des Wortes aus. 
 
Lasst uns mehr Demokratie wagen.  
Weg von Fremdbestimmung, hin zur Selbstbestimmung. 
Kein Verband der Verbände, sondern ein Verband der selbstbestimmenden Vereine. 
 


